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Moin,  

erfahren Sie in dieser Ausgabe, wie eine Region auf  sich aufmerksam macht. 
Weiterhin geben wir Tipps für die Suchmaschinenopti mierung von 
Internetseiten, Praxistipps für "twittern" und beri chten von neuen Projekten von 
Janzen & Partner wie z.B. einer Wahlwerbung, die en dlich auch mal bares 
Geld für die Wähler bringt! Viel Spaß!  
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Initiative B5-Ausbau – Deutschland / Dänemark 

Im Juni 2009 trafen sich Bürgermeister, Amtsvorsteh er, Vertreter von 
Kreishandwerkschaften, Parteien, Werbegemeinschaften, Handels- und 
Gewerbevereine, die Landräte Nordfrieslands sowie D ithmarschens und 
natürlich auch der Vertreter der dänischen Kommune Tøndern in Bredstedt, 
um den B5-Ausbau an der deutsch-dänischen Westküste  voranzubringen. 
Das wird dringend nötig – jeder, der an einem norma len Wochentag die B5 
entlang fährt weiß, wie nervig, gefährlich und lang sam es vorwärts geht!  
 
Der Hintergrund zur Gründung des Vereins war die An kündigung, die bereits 
bewilligten Planungsgelder für den B5-Ausbau zu str eichen. Doch gerade 
der Ausbau und die damit verbundene Zusammenarbeit von Deutschland 
und Dänemark stärken die Regionen und sichern die Z ukunft. Die Initiative 
sei ein ganz wichtiges Instrument, die Interessen d er Westküste zu 
unterstützen, so der nordfriesische Landrat Dieter Harrsen. Günther 
Meienberg, Leiter der Abteilung Verkehr und Straßen bau im Ministerium für 
Wirtschaft und Verkehr, geht von einem Baubeginn in  2011 aus. 
Fertigstellung des mehrstreifigen Ausbaus zwischen Itzehoe, Heide und 
Esbjerg sei vorraussichtlich 2014/15. Schaun wir ma l. 
Das Logo für die Initiative entwarf Janzen & Partne r. Ebenso wurden die 
Autoaufkleber, die „weggehen wie warme Semmeln“, vo n Janzen & Partner 
hergestellt.  
 

www.infrastruktur-vestkysten.net  
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Suchmaschinenoptimierung (SEO) 

Wie werden Sie im weltweiten Web gefunden? Richtig,  zu einem hohen 
Prozentsatz über Suchmaschinen. Allen voran sicher Google. Was ist bei 
der Suchmaschinenoptimierung zu beachten, damit man  an einer der ersten 



Stellen steht? Welche Tricks gibt es und wie kann m an diese anwenden? 
 
Einer der wichtigsten Erfolgsfaktoren ist die Fokus sierung auf die richtige 
Zielgruppe. Fragen sind: Wer ist der Nutzer? Was su cht er? Wie ist seine 
Einstellung zum Unternehmen/zur Marke? Wie oder was  überzeugt ihn zur 
Aktion? 
 
Mit den Trackingmethoden, nach dem man das Verhalte n der Nutzer im Web 
sehr genau beobachten kann, ist dies herauszubekomm en. Welche Seiten 
werden wie angeschaut, wo reagiert der Nutzer? Eini ge Internetbesucher 
schreckt schon der erste Blick ab – andere verweile n ewig auf den Seiten. 
So ist beim E-Commerce zu beachten: Die Produktsuch e muss einwandfrei 
verlaufen, verschiedene Zahlungsmethoden müssen geboten werden und 
die Navigation muss einfach sein. Internetseiten mü ssen klar aufgebaut sein. 
Auch die Qualität und die Positionierung der Bilder  ist entscheidend – so 
können lange Ladezeiten schon mal einen Abbruch der  Seite bewirken. 
Weiterhin will der Kunde ernst genommen werden. Ein  Erfolgsfaktor des 
Outdoorspezialisten Globetrotter ist z.B. dass er ü ber verschiedene 
Daunenarten der Jacken informiert und so Preisunter schiede transparent 
macht. 
 
Das Ziel, immer an erster Stelle in den Suchmaschin en zu stehen, will jeder 
erreichen, weltweit! Es gibt eine Menge unseriöser Anbieter, die vieles 
versprechen. Da die Suchmaschinen aber viele Entwic kler beschäftigen, die 
unseriöse Machenschaften aufdecken, kann es dann au ch passieren, dass 
die Seite ganz aus den Suchmaschinen fliegt. Aber 
Suchmaschinenoptimierung funktioniert auch auf lega lem Wege. Einige 
Konstanten sind: Die Besucherzahl, das Alter der Do main, die Anzahl der 
Seiten, die Aktualität, die Verlinkung – plus viele  weitere Kriterien, die 
permanent geändert werden. Dann gibt es noch „Trust werte“ – wenn z.B. 
eine Buchrezension über die FAZ erfolgt, so hat die s mehr Gewicht als 
beispielsweise die Eiderstedter Wochenschau. Auch d ie Platzierung in 
Social-Media-Angeboten wie YouTube, Facebook, XING ist inzwischen ein 
Kriterium. 
Wollen Sie mehr wissen? In unserer Schwesteragentur  New Communication 
haben wir ausgewiesene Suchmaschinenoptimierungs-Spezialisten!  
 
Timo Heinrich 
0431-90607-17  
heinrich@new-communication.de 
 
Sascha Olbrich  
0431-90607-49 
olbrich@new-communication.de 
 
Gerne beraten wir Sie, was machbar ist.  
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Newsletter – effektives Marketing richtig eingesetz t 

 

Newsletter sind tatsächlich effektiv, dies beweisen  immer wieder die 
Auswertungen. Noch vor zwei Jahren war dies nicht s o – das liegt daran, 
dass sich das Internetverhalten geändert hat. Newsl etter wurden früher 
wahllos abonniert und dann als „Junk“ deklariert. Inzwischen werden nur die 
„sinnvollen“ Newsletter behalten, die anderen abbes tellt. Und es wird 
durchschnittlich oft darauf reagiert. 
Einige goldene Regeln (lt.Ulf Richter, www.optivo.de) 
 
• Das Anmeldeformular sollte schon auf der ersten S eite zu finden sein, an 
prominenter Stelle 
• Adressen nach Möglichkeit mit Double-opt-in gener ieren 
• Unterschiedliche Formate anbieten (Text, HTML) 
• Versandtermin in der Wochenmitte wählen 
• Kurze Betreffzeilen  
• Keine spamverdächtigen Begriffe im Text (sie kenn en Sie alle…) 
• Kurze und griffige Texte, mit Zwischenüberschrift en aufgelockert 
• Das Wichtigste am Anfang platzieren 
• Link zum Abbestellen anbieten  
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Twitter Praxistipps 



Immer mehr Unternehmen nutzen Twitter auch als Werb emedium. Wie sie 
das machen: Die Twitter-Nutzer in ihrer direkten Um gebung ansprechen und 
z.B. Pizzaservice anbieten. Der große Twitter-Vorte il: Es ist einfach. 
Innerhalb von Sekunden kann man Nutzer werden und e s macht keinen 
großen Aufwand, dabei zu bleiben. Nachrichten dürfe n max. 140 Zeichen 
haben. Aber es genügt (leider) nicht, nur ab und zu  mal dabei zu sein. 
Tweets (Gezwitscher) sollten regelmäßig stattfinden. 
 
Praxistipps: 
 
• Twitter für kurzfristige Aktionen nutzen – denn e ine Nachricht auf Twitter 
verschwindet schnell wieder. Deshalb eignet sich Tw itter gut für Last Minute 
Aktionen! 
 
• Starten Sie das Gespräch – nicht nur Werbung eins tellen, sondern auch 
persönliche Nachrichten wie: „Fahre gerade auf der B5 – vorsicht Baustelle 
vor Niebüll, für alle, die den Autozug noch schaffe n wollen!“ 
 
• Für mobile Geschäfte: So informierte ein fahrbare r Taco-Imbiss immer von 
der Stelle, wo er sich gerade befand. 
 
• Finden Sie heraus, ob Twitter bei Ihren Kunden wi rkt: Fragen Sie Ihre 
Kunden, wie diese von Sonderangeboten oder Aktionen  von Ihnen hören 
wollen. Per Newsletter, Twitter oder…?  
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Modetrends: Warum eigentlich Lila? 

Im letzten Herbst/Winter war Lila schon der letzte Schrei – und dieser Trend 
hat doch tatsächlich gehalten. Sehr selten in der M odewelt. Zwar ist in 
diesem Herbst der dunklere Ton, eher in Richtung Bl au, angesagt, aber 
früher hieß es doch immer „Lila – der letzte Versuc h!“. 
 
Was bedeutet Lila? Lila galt früher für alte Jungfe rn, die es nochmal 
versuchen wollten – meist vergeblich. So gelten bis  heute auch noch z. B. 
die lila Veilchen als „altmodische“ bzw. spießige B lumen. Lila stand dann, ab 
den siebziger Jahren, für öko und als Businessdress  ging es gar nicht. Das 
hat sich geändert. In allen Magazinen, Katalogen, G eschäften, ob für Damen 
oder Herren – man(n) trägt Lila. Und das sieht gut aus! 
 
Früher wurde es eher nur in der katholischen Kirche  für die Bischofsroben 
genutzt und war auch die Farbe der Buß- und Fastenz eit. Violett wird zu den 
Farben der alten Todsünde Wollust genannt. Bis irge ndwann mal die Lila-
Milkakuh auftauchte… hat ja auch was mit Wollust zu  tun. Und jetzt hat die 
Modewelt die Farbe entdeckt – wir sind gespannt, wi e lange der Trend hält!  
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No Risk No Fun – diesmal im Hochseilgarten Eckernfö rde! 

Teamtraining, Höhenangst überwinden, gemeinsam schwierige Aufgaben 
lösen und vor allem kreativ an knifflige Fragestell ungen herangehen – das 
tun wir jeden Tag im Büro und an einem Freitag auch  mal im Hochseilgarten 
Altenhof bei Eckernförde. Mit dem Trainer Henrik An dresen – übrigens ein 
Kunde von J&P – hat unser Team dann einen anstrenge nden aber 
glücklichen Tag verbracht. Leider gab es zwischendu rch Starkregen und 
sogar Hagel.  
 

www.coachingandresen.de 
 
www.hochseilgarten-eckernfoerde.de  
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Wahlwerbung mal anders! 

Für unseren Kunden C.G. CHRISTIANSEN Baustoff-Fachh andel machen wir 



 

gerade Wahlwerbung. Am Wochenende vor der Wahl, als o am 18. und 19. 
September dürfen Kunden wählen und erhalten sogar e twas – nämlich 
richtig gute Rabatte. Drei Produktgruppen stehen zu r Auswahl: Kamine, 
Saunen und Bodenbeläge. Bei richtiger Wahl, kann bi s zu 20% gespart 
werden. Das ist doch mal eine Wahl, die nur gut aus gehen kann! 
Weiterhin wurde der „Wahlaktionstag“ im Kundenmagaz in „Durchblick“ 
angekündigt. Das Magazin wird als Zeitungsbeilage i m nördlichen 
Schleswig-Holstein verteilt. Die Beilage wird berei ts seit 4 Jahren erstellt und 
ist inzwischen zu einem nützlichen Ratgeber für vie le Bau- und 
Modernisierungsinteressierte geworden.  
 

www.cgchristiansen.de  
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Neue Webseite für die Stadtwerke Husum 

Die Stadtwerke Husum sind mit einer neuer Webseite online. Neues Design, 
neue Technik und neue Ideen - unter www.stadtwerke-husum.de können Sie 
das alles sehen.  
Service steht natürlich auch hier im Vordergrund: A n- und Ummelden ist 
genauso möglich, wie den Zählerstand direkt online durchgeben. Ein Video 
zeigt, woher das gute Husumer Wasser kommt. Schauen  Sie doch mal rein!  
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Neues Outfit für die Bank in der Region 

„Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.“ - unter  diesem Slogan startete 
der Bundesverband der Volksbanken und Raiffeisenban ken ihre neue 
Anzeigen- und TV-Kampagne. Unsere Volksbank-Raiffeisenbank Husum-
Eiderstedt-Viöl hat das Erscheinungsbild angepasst,  umgesetzt hat es J&P. 
Aufgabe war, die nationale Kampagne in eine regiona ltypische 
umzuwandeln. Anzeigen, Broschüren und natürlich auc h die 
Mitgliederzeitung „Kompass“ wurden gestaltet. Das „ Key Visual“, der 
Kompass mit der NF-Landkarte, wurde beibehalten. De nn in Umfragen 
wurde diese Gestaltung, die wir vor gut 5 Jahren er arbeiteten, als „sehr gut 
bemerkbar“ von den Mitgliedern und Kunden bewertet.   
 
Interesse an einer Ausgabe – dann mailen Sie, wir s enden Ihnen die 
neueste Ausgabe gerne zu.  
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Newsletter abbestellen

Newsletterbezug ändern

Online-Ansicht
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